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ERLÄUTERNDER BERICHT  

zur Änderung  der  Verordnung  des  EDI  über Arzt- und Labormeldungen  

Bern, 18. September 2012  

Die  Verordnung  des  EDI  über Arzt- und Labormeldungen  (SR 818.141.11),  welche  die  
meldepflichtigen Infektionskrankheiten einzeln nennt, wird laufend  der  aktuellen 
epidemiologischen  Situation in der Schweiz  angepasst.  
Die  Meldepflicht für Laborbestätigungen  von  Coxiella burnetti  (Q-Fieber) wird wieder 
aufgenommen.  
Die  Änderung tritt auf  den 01.11.2012 in Kraft.  

I. AUSGANGSLAGE  

Zu  Q-Fieber beim Menschen kommt  es  durch Einatmen  von  erregerhaltigem  Staub,  direkten Kontakt 
mit infizierten Tieren oder Tierprodukten. Für einen Grossteil infizierter Personen stellt  Q-Fieber keine 
bedeutende Gefahr dar. Doch kann  die  Krankheit zu schweren Komplikationen  (z. B. Endokarditis, 
Hepatitis  oder Lungenentzündung) führen.  

Im Juni  2012  konnte ein Ausbruch  von Q-Fieber mit  14  bestätigten humanen Fällen im Kanton Waadt 
in  Zusammenhang mit einer infizierten Schafherde gebracht werden  1. Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung waren Anlass zu koordinierten Abklärungen und Massnahmen  der  kantonalen 
Gesundheits- und Veterinärbehörden.  

Q-Fieber  war in den  Jahren  1974  bis  1999  bereits meldepflichtig.  1983  wurde im Kanton  Wallis  ein 
Ausbruch mit rund  415  symptomatischen Fällen registriert. 1999 – im Rahmen  der Revision des  
Verordnungsrechtes – wurde  die  Meldepflicht wegen  der  geringen Fallzahlen aufgehoben.  

Die  Wiedereinführung  der  Meldepflicht  von  Laborbestätigungen erlaubt  die  aktuelle Bewertung der 
epidemiologischen  Situation in der Schweiz  und ermöglicht  den  kantonalen Behörden  die  Einleitung 
zeitnaher Bekämpfungsmassnahmen.  

II. ERLÄUTERUNG  DER  ÄNDERUNG (Anhang  3 der  Verordnung)  

1.  Labormeldung  von  Coxiella burnetii  

Änderungen:  Einführung  der  Labormeldung mit einer Meldefrist  von  einer Woche.  
Zu melden sind Erregernachweise,  die  auf eine akute Infektion hinweisen: Nachweise spezifischer 
Antikörper gegen  Coxiella burnetii-Antigene  der Phase II  sowie Nachweise erregerspezifischer 
Nukleinsäuren.  

Grund:  Die  Einführung  der  Meldepflicht ermöglicht  den  Gesundheitsbehörden, lokale und/oder 
zeitliche Häufungen  von  humanen Fällen zu erkennen,  um  weitere Abklärungen und allfällige 
Massnahmen  in  Zusammenarbeit mit  den  Veterinärbehörden zum  Schutz der  Bevölkerung 
einzuleiten.  
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